
Akkorde über dem Text: 

2.Tonart F-Dur: Kapodaster III.Bund,  

3.Tonart G-Dur: Kapodaster V.Bund 

Melodie: Volkslied 

Harmonien: Karl Adamek 

Flötenstimmen: Angelika Papadopoulos 

Satz und Layout: Jochen Bröcker 

© Canto Verlag Dortmund      Bunt sind schon die Wälder 
                Anfangstöne:  1.Tonart Es-Dur  es         2.Tonart  F-Dur  f                     3.Tonart  G-Dur  g 

                Kapodaster:    1. Eb-Dur  III.Bund         2. F-Dur  (D-dur) III. Bund      3. G-Dur   (D-Dur) V. Bund 

                                                                                                                                         oder original G-Dur 
 

 

 

 

 

 

                          Es (C)                                 B (G)          Es (C)        Es (C)                                    B (G)               Es (C)            
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                          Bunt   sind      schon     die     Wäl    -    der,           gelb     die      Stop    -   pel   -  fel         -       der, 

 

 

 

 

 

 

 

                       B (G)           Es (C)     F (D)    B (G)                           Es (C)            cm (am)             As (F) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                        und    der     Herbst   be   -   ginnt.                         Ro   -    te      Blät  -   ter        fal       -         len, 
 

 

 

 

 

 

 

 

                       As (F)       fm (dm)       B (G)                      Es (C)             B (G)                  Es (C)                Es (C)    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                    grau  -  e      Ne  -  bel    wal     -    len,             küh  -   ler      weht     der     Wind.    

   

  

 

                  

 

  D                             A    D                             A   D    A           D         E   A   

 1.  Bunt sind schon die Wälder, gelb die Stoppelfelder, und der Herbst beginnt. 

                D      (hm)     G                  em      A         D        A             D 

  Rote Blätter fallen, graue Nebel wallen, kühler weht der Wind. 

  

 2.  Wie die volle Traube aus dem Rebenlaube purpurfarbig strahlt! 

Am Geländer reifen Pfirsiche mit Streifen, rot und weiß bemalt. 

  

 3. Flinke Träger springen, und die Mädchen singen, alles jubelt froh! 

  Bunte Bänder schweben zwischen hohen Reben, auf dem Hut von Stroh. 

  

 4.  Geige tönt und Flöte bei der Abendröte und im Mondesglanz. 

Junge Winzerinnen winken und beginnen frohen Erntetanz.  
 

 

 

 

 

 
 


